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Schweizer Staatsaufbau

Arbeitsblatt: Schweizer Staatsaufbau (A)

 Demokratie 

In einer repräsentativen Demokratie kann das Volk seine Vertreter:innen, also zum Beispiel das Parla-
ment oder den/die Präsident:in, wählen. In einer direkten Demokratie kann das Volk zusätzlich direkt 
über Vorschläge entscheiden (z.B. über die Volksinitiativen oder Referenden) und über politische The-
men abstimmen.

A) Analysiere die Grafik. Diskutiere mit einer andere Person, ob die Schweiz eine direkte oder halbdirekte 
Demokratie ist. Recherchiere weshalb man die Schweiz auch als eine halbdirekte Demokratie bezeichnen 
könnte. Was sind die Unterschiede zwischen einer direkten und halbdirekten Demokratie?

B) Sobald du 18 Jahre alt bist und den Schweizer Pass besitzt (*), kannst du wählen und abstimmen. Zeichne
    in der Grafik ein, wo du direkt und wo du indirekt Einfluss nehmen kannst.

(*): Gewisse Personen dürfen auf Grund einer Behinderung nicht wählen und abstimmen, obwohl die den Schweizer Pass besitzen.
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Arbeitsblatt: Schweizer Staatsaufbau (B)

Schweizer Staatsaufbau 
 Demokratie 

In einer repräsentativen Demokratie kann das Volk seine Vertreter:innen, also zum Beispiel das Parla-
ment oder den/die Präsident:in, wählen. In einer direkten Demokratie kann das Volk zusätzlich direkt 
über Vorschläge entscheiden (z.B. über die Volksinitiativen oder Referenden) und über politische The-
men abstimmen.

A) Trage diese Begriffe in die Grafik ein: Bundesrat , Bundesversammlung, 7 Departemente, 
Nationalrat, Ständerat, Bundesgericht

B) Analysiere die Grafik. Diskutiere mit einer andere Person, ob die Schweiz eine direkte oder halbdirekte 
Demokratie ist. Recherchiere weshalb man die Schweiz auch als eine halbdirekte Demokratie bezeichnen 
könnte. Was sind die Unterschiede zwischen einer direkten und halbdirekten Demokratie?

C) Sobald du 18 Jahre alt bist und den Schweizer Pass besitzt (*), kannst du wählen und abstimmen. Zeichne
    in der Grafik ein, wo du direkt und wo du indirekt Einfluss nehmen kannst.

(*): Gewisse Personen dürfen auf Grund einer Behinderung nicht wählen und abstimmen, obwohl die den Schweizer Pass besitzen.
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Arbeitsblatt: Die drei Gewalten (A) 

Die drei Gewalten 
 Bundesrat 

Der Bundesrat ist die Regierung der Schweiz. Er setzt die Gesetze um und 
kann Gesetze vorschlagen. Der Bundesrat hat sieben Mitglieder (Bundes-
rät:innen) und wird alle vier Jahre von der vereinigten Bundesversammlung 
(Parlament) gewählt. Jede:r Bundesrät:in ist für die Leitung eines Departe-
ments wie zum Beispiel das Finanzdepartement zuständig. Der/die Bun-
despräsident:in wechselt jedes Jahr und wird jeweils für ein Jahr gewählt. 

A) Warum hat die Schweiz eigentlich sieben Bundesrät:innen und nicht nur eine Präsidentin/einen 
    Präsidenten?

B) Welche Partei hat wie viele Sitze im Nationalrat? Recherchiere, wähle eine Farbe für jede Partei und male 
    ihre Anzahl Sitze an. 

C) Wie viele Nationalräte gibt es? 
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Die drei Gewalten
 Bundesrat 

Der Bundesrat ist die Regierung der Schweiz. Er setzt die Gesetze um und kann 
Gesetze vorschlagen. Der Bundesrat hat sieben Mitglieder (Bundesrät:innen) 
und wird alle vier Jahre von der vereinigten Bundesversammlung (Parlament) 
gewählt. Jede:r Bundesrät:in ist für die Leitung eines Departements wie zum 
Beispiel das Finanzdepartement zuständig. Der/die Bundespräsident:in wech-
selt jedes Jahr und wird jeweils für ein Jahr gewählt. 

A) Warum hat die Schweiz eigentlich sieben Bundesrät:innen und nicht nur eine Präsidentin/einen 
    Präsidenten?

B) Welche Partei hat wie viele Sitze im Nationalrat? Recherchiere, wähle eine Farbe für jede Partei und male 
    ihre Anzahl Sitze an. 

C) Wie viele Nationalräte gibt es? 

Arbeitsblatt: Die drei Gewalten (B) 
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D) Finde heraus, wie viele Nationalräte dein Kanton hat. Welche Partei hat die meisten Sitze im 
    Parlament?

E) Welche Partei hat wie viele Sitze im Ständerat? Recherchiere und färbe die Sitze in der passenden 
    Farbe an. 

F) Anzahl Ständeräte: 

G) Finde heraus, wieso die meisten Kantone 2 Ständeräte haben, aber einige nur 1 Ständerat.

H) In anderen Staaten wie Finnland oder Neuseeland gibt es nur eine Kammer. Überlege dir: Weshalb gibt 
es in der Schweiz einen National- und einen Ständerat?

Arbeitsblatt: Die drei Gewalten (B) 


